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SSARAH MONTANI

Im Wallis stellt man keine belanglosen Fragen. Man fragt: 
«Vo wällum bisch du?» – Wer sind deine Leute? Von wem 
stammst du ab? Diese Frage führt uns zu unseren Vorfah-
ren und damit zurück zu uns selbst. Woher wir kommen, 
prägt wer wir sind. Und vielleicht liegt im Verständnis un- 
serer Geschichte der Schlüssel dazu, ein guter Vorfahr zu sein.

DONNERSTAG, 9. APRIL 2026, 19.30 UHR

ZAP* Brig, Furkastrasse 3, Türöffnung 19 Uhr, Eintritt frei

Gratis-Tickets können online unter dem unten abgebildeten  
QR-Code oder an der Kasse reserviert werden.

«VORFAHR:IN»

LESUNG
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Zur Autorin
Sarah Montani, geboren 1972 in Salgesch im 
Wallis, ist Schriftstellerin, Juristin und bildende 
Künstlerin. Ihre Werke kreisen um die Fragen 
unserer Herkunft, Identität und Verbindung –  
zwischen Menschen, Generationen, Zeiten und
Welten. In ihrem Debütwerk «VORFAHR:IN» 
verwebt sie historische Recherche, philoso-
phische Reflexion und Biographien zu einer 
eindrucksvollen Collage der Familien- und 
Regionalgeschichte.
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S Zum Buch
Im Wallis stellt man keine belanglosen Fragen. 
Man fragt: «Vo wällum bisch du?» – Wer sind 
deine Leute? Von wem stammst du ab? Diese 
Frage führt uns zu unseren Vorfahren und damit 
zurück zu uns selbst. Woher wir kommen,  
prägt wer wir sind. Und vielleicht liegt im Ver- 
ständnis unserer Geschichte der Schlüssel  
dazu, ein guter Vorfahr zu sein.
Die Portraitierten stammen von Maria Josa 
Sewer (1763) aus Turtmann und Stephanus 
Montani aus Salgesch (1764-1845) ab – zwei 
Menschen, die einander liebten und ein Be- 
ziehungsgeflecht von über 4000 Menschen 
begründeten, das bis in unsere Gegenwart 
reicht, sogar bis zu dir.
Die Autorin stellt die grossen Fragen nach 
unserer Herkunft neu: Was bedeutet Erbe, was 
Eigenheit? Wie wirken Ahnen und Ahnungen in 
unser Leben? Welche Rollen spielen die Frauen, 
die aus den Stammbäumen verschwinden? Die 
Biografien der portraitierten Menschen zeich- 
nen ein vielstimmiges Bild unser Vorfahren: 
persönlich, philosophisch, psychologisch. Mit 
einem frischen, multiperspektivischen Blick 
rückt die Autorin die vergessenen Mütter und 
Väter ins Zentrum der Geschichte und erzählt 
Herkunft als Geschichte der Gegenwart: eine 
Suche nach Sinn und Identität.


